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Wir planen,
wir bauen,
wir mögen

was wir tun.
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Über uns
Symbios Architektur, das sind Philipp Broinger und Herwig Ferch 
gemeinsam mit einem hochqualifizierten Team. Jedes Projekt, ob groß oder 
klein, wird von uns mit besonderer Sorgfalt umgesetzt, denn im Mittelpunkt 
unserer Arbeit stehen die Menschen und gegenseitige Wertschätzung. 
Nachhaltigkeit hinsichtlich Ökologie und Wirtschaftlichkeit, sowie von 
Struktur und Form bestimmen unsere Planungen.
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Unser Architekturbüro wurde im Jahr 2016 in 
der jetzigen Form gegründet.

Wir verfügen mit unserem Team über eine 
weit gefächerte Praxis und ein umfassendes  
Know-How in der Planung und Abwicklung 
von Projekten und Bauvorhaben in unter-
schiedlichsten Größenordnungen und mit 
vielfältigsten Anforderungen und Funktionen, 
sowohl im Bereich von Neubauten, als auch 
von Um- und Zubauten. Dazu zählen unter 
anderem Wohnhausanlagen und Bürogebäude,  
Bebauungs-, Ausnutzbarkeits- und Baumas-
senstudien, städtebauliche Studien, Nutzungs-
studien, Einfamilienhäuser, Wohnungsum-
bauten, Dachausbauten, Sanierungen und 
Umnutzungen im Bestand, die Mitwirkung an 
Bauträgerwettbewerben, geladene und offene 
Wettbewerbe. Zu unseren Auftraggebern 
zählen Bauträger, Unternehmen und Privat-
personen.

Im Zentrum unserer Arbeit steht die Planung, 
Abwicklung und Betreuung von strukturell, 
ökologisch, wirtschaftlich und gestalterisch 
nachhaltigen Bauvorhaben. An erster Stelle 
stehen dabei die Wünsche, Vorstellungen und 
Anforderungen der Nutzer und Auftraggeber, 
die wir in ständiger gegenseitiger Abstimmung 
optimierten und zu maßgeschneiderten 
Projekten verdichten. 
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Architekt Dipl.-Ing.

Philipp Broinger
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker
Geschäftsführer

1979  geboren in Wien  |  1995 - 2003  Ferialpraktika 
bei Architekt DI Gerhard Steffel, Wien  |  1998 - 2005  
Diplomstudium Architektur an der Technischen 
Universität Wien und am Politecnico di Milano / Prima 
Facoltà d’Architettura, Mailand, Italien  |  2005  Diplom mit 
Auszeichnung  |  2006 - 2015   Mitarbeit bei Architekten 
Tillner & Willinger ZT GmbH, Wien, als Projektleiter 
und Planer  |  2007  Ausstellung Archdiploma 2007, 
Kunsthalle Wien Karlsplatz  |  2008 - 2015  Gastkritiker 
Studio Städtebau, TU Wien, Institut für Städtebau, 
Landschaftsarchitektur und Entwerfen  |  2015   staatlich 
befugter und beeideter Ziviltechniker, aufrechte Befugnis 
Architektur  |  2016  Geschäftsführer Symbios Architektur 
ZT GmbH (alleinvertretungsberechtigt)  |  laufende 
Fortbildungsaktivitäten | seit 2022 City of Ubuntu (Obmann 
Stv.)

Architekt Dipl.-Ing.

Herwig Ferch
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker
Geschäftsführer

1969 geboren in Graz | 1993 - 2003 Diplomstudium Architektur 
an der TU Graz und an der Escuela TécnicaSuperior de 
Arquitectura de Granada, Spanien | 2003 Kurzfilm „Retimer“, 
Diagonale 2003, Graz | 2004 - 2005  Mitarbeit Architekt DI 
Rudolf Rollwagen, Wien, als Planer | 2005 Akademischer 
Bauexperte Solararchitektur, Donauuniversität Krems | 
2005 - 2007 Mitarbeit bei Architektur&Generalplanung 
International Architekt Brunner ZT GmbH, Wien, 
Projektleitung intern | 2007 - 2010  Mitarbeit bei Architekten 
Tillner & Willinger ZT GmbH, Wien, als Projektleiter 
und Planer | 2009 ZT-Prüfung | 2011 Lehrgang Bau-
Projektmanagement, ArchIng-Akademie, Wien | 2011 - 2012 
Mitarbeit bei Abendroth Architekten, Wien, als Projektleiter 
| 2012 staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker, 
aufrechte Befugnis Architektur | 2016 Geschäftsführer 
Symbios Architektur ZT GmbH (alleinvertretungs- 
berechtigt) | laufende Fortbildungsaktivitäten | seit 2022 City 
of Ubuntu (Kassier-Stv.)

 Geschäftsführung  
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 Leistungen  

Architektur

- Grundlagenermittlung
- Vorentwurfsplanung
- Erhebung bei der Baubehörde
- Kostenschätzung
- Materialkonzept
- Entwurfsplanung
- Kostenberechnung
- Einreichplanung
- Ausführungs- und Detailplanung
- Kostenermittlungsgrundlagen
- Ausschreibungen
- Angebotsprüfung und Vergabevor-
schlag
- Künstlerische Oberleitung
- Technische Oberleitung
- Geschäftliche Oberleitung
- Terminplan / -koordination
- Qualitätskontrolle
- Bauüberwachung
- Fertigstellungsverfahren
- Ausnutzbarkeits- und Bebauungs-
studien
- Nutzungsstudien / Verwertungs-
studien
- Innenraumkonzepte
- Einrichtungsplanung
- Objektdesign

Behördenverfahren

- Beratung und Vertretung im Zuge
  sämtlicher baurechtlicher Belange
  und deren Durchführung

Städtebau

- Städtebauliche Studien
- Städtebauliche Entwürfe
- Begleitung der Flächenwidmung
- Projekte im städtischen und 
  ländlichen Raum

Begleitung
Projektentwicklung

- Bestandsaufnahme
- Grundlagenaufbereitung
- Machbarkeitsstudien
- Ausnutzbarkeitsstudien
- Bebauungsstudien
- Nutzungsstudien
- Verkaufs- und Präsentationspläne

Visualisierungen

- Innenraumvisualisierung
- Aussenraumvisualisierung
- Produktvisualisierung
- Fotomontage



Wir finden für Sie die richtige Lösung.
Effizient und maßgeschneidert.

Grundlage für unsere Arbeit ist eine eingehende Analyse 
der Planungsaufgabe. Diese beinhaltet u.a. folgende Punkte:

- Wünsche / Vorgaben des Auftraggebers
- relevante externe Parameter
  (städtebaulicher Situation, historischer Kontext,..)
- Typologie
- Wirtschaftliche Rahmenbedingungen
- Praxistauglichkeit, Effizienz
- Nachhaltigkeit

Die daraus gewonnen Erkenntnisse überlagern wir und 
verdichten sie zu einem Grundkonzept. Dieses Konzept 
wird solange hinterfragt, bis es auf seine Essenz reduziert 
ist und wir eine starke, unverwechselbare und vor allem 
maßgeschneiderte Lösung für Sie finden konnten.

Durch die Miteinbeziehung des Auftraggebers und unserer 
Planungspartner aus Tragwerksplanung, Bauphysik, 
Haustechnik usw. sowie von Behörden von Anfang an 
erreichen wir einen möglichst effizienten Planungsprozess 
ohne Reibungsverluste, der in wirtschaftlich optimierter 
Weise zu innovativen, qualitativ hochwertigen und 
individuellen Ergebnissen führt.

Wir kümmern uns um Nachhaltigkeit.

Was hat Architektur mit Nachhaltigkeit zu tun? In 
unseren Augen einiges! Nachhaltigkeit bedeutet für uns, 
dass wir innovative, intelligente und ressourcensparende 
Lösungen auf allen Ebenen finden:  von großmaßstäblichen 
städtebaulichen  Konzepten und Planungen, über 
die Planung von Gebäuden bis hin zum Design von 
Einrichtungsgegenständen. Wir betrachten jede 
Planungsaufgabe vernetzt und eingebettet in ihren 
Kontext.

Strukturelle Nachhaltigkeit
Adaptierbare und flexible Strukturen, die leicht an 
veränderte Nutzungsanforderungen und Nutzerwünsche 
angepasst werden können und mit ihrer Umgebung 
interagieren.

Ökologische Nachhaltigkeit
Sparsamer Umgang mit natürlichen Ressourcen, 
Rücksichtnahme auf Energiebedarf und Schadstoffausstoß 
für Baustoffherstellung- und Entsorgung, Heizung, 
Errichtung, Transport etc.

Gestalterische Nachhaltigkeit
Wir wollen eine Architektur schaffen, die nicht kurzlebigen 
modischen Tendenzen folgt, sondern von zeitloser 
Gültigkeit ist.

Wirtschaftliche Nachhaltigkeit
Hinsichtlich der Wechselwirkung zwischen Investitions- 
und Betriebskosten wird mit einem Minimum an Mitteln 
ein Maximum an Qualität erzielt.

 Arbeitsweise  



Verlässlich & Kompetent.
Effizient & Flexibel.

Wir verfügen über langjährige Erfahrung und intensive 
Praxis in der Planung und Ausführung von Bauvorhaben 
im Auftrag von gewerblichen und gemeinnützigen 
Bauträgern, Unternehmen und Privatpersonen.

Als   Symbios Architektur ZT GmbH sind wir ein 
verlässlicher Partner und sehen uns vor allem als 
kompetenten Dienstleister in allen Phasen eines 
Bauvorhabens, von der Bebauungsstudie bis zur 
Fertigstellung. 

Oberste Priorität haben die Vorgaben des Auftraggebers. 
Unser Anspruch ist es, die durch diese Vorgaben definierten 
Projektziele zu dessen vollständiger Zufriedenheit zu 
erfüllen und nach Möglichkeit zu übertreffen. Innerhalb 
dieser Rahmenbedingungen streben wir mit unseren 
Architektenleistungen konzeptuell, planend, beratend, 
koordinierend und überwachend  ein Ergebnis höchster 
städtebaulicher, räumlicher und bautechnischer Qualität 
an.

Durch effiziente und wirtschaftliche Planung und enge 
Kooperation mit dem Auftraggeber, sowie durch die 
Vermeidung von Reibungsverlusten durch die rechtzeitige 
Durchführung erforderlicher Abklärungen   wollen wir 
so zu einem optimalen Projekterfolg aus der Sicht des 
Auftraggebers und der zukünftigen Nutzer beitragen.



Projekte
                   (Auswahl)



/Symbióse/
Substantiv, feminin [die]

das Zusammenleben
von Lebewesen verschiedener Art

zu gegenseitigem Nutzen



Elisenstraße / Welschgasse
Wohnhausanlage, 1230 Wien
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WOHNBAU
Umbau | Zubau

Auftraggeber Elise 21 Projekt GmbH
	 Direktbeauftragung
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2022
Status Baubewilligung	erteilt
Baubeginn	 geplant	2025	

BGF 3.800 m²
Nutzfläche Wohnen 1.600 m²
Nutzfläche Lokal 200 m²
private Freiflächen 300 m²

Im 23. Bezirk entsteht unter Miteinbeziehung eines schönen historischen 
Gründerzeithauses ein modernes und energetisch optimiertes Wohn- und 
Geschäftshaus mit 32 Wohnungen und einem Lokal.

32 Wohneinheiten, 1 Lokal,
Pool- und Spabereich

 Symbiose von Alt & Neu in Liesing.  
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Donaufelderstraße / Finsterergasse
Wohnhausanlage, 1220 Wien
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WOHNBAU
Neubau

Auftraggeber	 Donaufee205	Projekt- 
	 errichtungs	GmbH
	 Direktbeauftragung
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2020
Status fertiggestellt
Fertigstellung 2024 

BGF 8.900 m²
Nutzfläche Wohnen 3.895	m²
Nutzfläche Lokal 217 m²
Nutzfläche	Garage	 1.130	m²
private Freiflächen 760 m²

Wohnhausanlage mit drei Bauteilen auf zwei Bauplätzen
mit Geschäftsfläche und Tiefgarage.

3 Bauteile, 66 Wohneinheiten, 1 Lokal,
39 PKW-Stellplätze in Tiefgarage 
139 Fahrradabstellplätze

 Wohnhausanlage „Donaufee“.  

2 / 35

SYMBIOSARCHITEKTUR ZT GMBH WOHNHAUSANLAGE DONAUFELDERSTRASSE 205, 1220 WIEN | VORENTWURF |  29.01.2021

LAGEPLAN  M 1 : 500
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„Donaufee“
  



17

Auftraggeber Kubicek Investments GmbH
	 Direktbeauftragung
Leistung	 Ausführungsplanung
 
Zeitraum ab 2022
Status in Bau
Fertigstellung	 geplant	2024

BGF	 2.500	m²
Nutzfläche Wohnen 1.300 m²

Finsterergasse.
Wohnhausanlage, 1220 Wien

Wohnhausanlage mit Tiefgarage als unmittelbare Nachbarin der  „Donaufee“
20 Wohneinheiten, 12 PKW-Stellplätze in Tiefgarage, 43 Fahrradabstellplätze

WOHNBAU
Neubau
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Julius-Payer-Gasse / Gotenweg
Wohnhausanlage, 1220 Wien
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WOHNBAU
Neubau

Auftraggeber	 2Living	Roha	Immobilien	GmbH	
	 Direktbeauftragung
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2020
Status fertiggestellt
Fertigstellung 2023

BGF	 2.635	m²
Nutzfläche Wohnen 850	m²
private Freiflächen 770 m²

Hochwertige Wohnhausanlage beim Kaiserwasser mit 10 Wohneinheiten, 
bestehend aus 2 Bauteilen und einer Tiefgarage. 

2 Bauteile, 10 Wohneinheiten
15 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
28 Fahrradabstellplätze

 Hochwertiges Wohnen am Kaiserwasser.  



20

Pötzleinsdorf
Wohnhausanlage, 1180 Wien
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WOHNBAU
Neubau

Auftraggeber PÖTZ90 Immobilien  GmbH
 
Leistung	 geladener	Wettbewerb	/
                                          Studie
Zeitraum 2023
BGF 3.700 m²
Nutzfläche Wohnen 1.430 m²
private Freiflächen 800 m²

Wohnhausanlage in Hanglage mit 12 hochwertigen Wohnungen,
Tiefgarage und Poolanlage.

12 Wohneinheiten mit Tiefgarage

 Einbindung in die gewachsene Struktur.  
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Gotthelfgasse
Wohnhausanlage, 1220 Wien
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WOHNBAU
Neubau

Auftraggeber	 2Living	Roha	Immobilien	GmbH	
	 Direktbeauftragung
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2022
Status in Bau
Fertigstellung	 geplant	2024

BGF 1.400 m²
Nutzfläche Wohnen 450	m²
private Freiflächen	 350	m²

Großzügiges Mehrfamilienhaus mit 7 Wohnungen mit Gärten, Terrassen 
und Tiefgarage in der Donaustadt. 

7 Wohneinheiten
6 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
14 Fahrradabstellplätze

 Wohnhaus in Wien-Donaustadt.  
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City of Ubuntu
Sanki, Kamerun
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www.cityofubuntu.org

Zeitraum ab 2022
Status Work	in	progress

Städtebau, Architektur, Logo, Website usw. für das Bildungsprojekt „City of Ubuntu“ im Westen von Kamerun, in einer Region in der 
Savanne, in der Nähe des Dorfes Sanki, in Zusammenarbeit mit dem Piaristenorden, „blasinafrica“ (Bring Light And Smile in Africa) 
und ICALDE (Institut Calasanz Du Droit À l’Éducation). Das 12 Hektar  große Grundstück liegt in der Gegend von Bangangté, etwa 
200 Km von Yaoundé entfernt. Im Laufe der nächsten Jahre soll hier eine unter mehreren Gesichtspunkten prototypische Bebauung 
entstehen, die der lokalen Bevölkerung einen besonderen Identifikationspunkt und eine Anlaufstelle bietet und im Austausch mit 
überregionalen und internationalen Reisenden einen Ort für Wissens- und Kulturaustausch bildet.

 Bildung + Kulturaustausch + Nachhaltigkeit.    

City of Ubuntu
A place where dreams come true

A place where dreams come true
City of Ubuntu

City of Ubuntu
City of Ubuntu

A place where dreams come true

A place where dreams come true

WOCHENSPIEGEL 
PFARRNACHRICHTEN DER PIARISTENPFARRE MARIA TREU  31.7.2022 bis 4.9.2022  Nr. 1774/14/22

19. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Weish 18,6-9
2. Les: Hebr 11,1-2.8-19
Ev: Lk 12,32-48

Verkauft euren Besitz und gebt 
Almosen! Macht euch Geldbeutel, die nicht
alt werden! Verschafft euch einen Schatz, 
der nicht abnimmt, im Himmel, wo kein 
Dieb ihn findet und keine Motte ihn frisst! 
Denn wo euer Schatz ist, da ist auch euer 
Herz. 

20. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Jer 38,4-6.7a.8b-10
2. Les: Hebr 12,1-4
Ev: Lk 12,49-53

Meint ihr, ich sei gekommen, um Frieden 
auf die Erde zu bringen? Nein, sage ich 
euch, sondern Spaltung. Denn von nun an 
werden fünf Menschen im gleichen Haus in 
Zwietracht leben: Drei werden gegen zwei 
stehen und zwei gegen drei. 

Mariä Aufnahme in den Himmel
1. Les: Offb 11,19a; 12,1-6a. 10ab
2. Les: 1. Kor 15,20-27a
Ev: Lk 1,39-56

Sie ging in das Haus des Zacharias und 
begrüßte Elisabet. Und es geschah, als 
Elisabet den Gruß Marias hörte, hüpfte das 
Kind in ihrem Leib. Da wurde Elisabet vom 
Heiligen Geist erfüllt und rief mit lauter 
Stimme: Gesegnet bist du unter den 
Frauen und gesegnet ist die Frucht deines 
Leibes. 

21. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Jes 66,18-21
2. Les: Hebr 12,5-7.11-13
Ev: Lk 13,22-30

Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein,
wenn ihr seht, dass Abraham, Isaak und 
Jakob und alle Propheten im Reich Gottes 
sind, ihr selbst aber ausgeschlossen seid. 
Und sie werden von Osten und Westen und 
von Norden und Süden kommen und im 
Reich Gottes zu Tisch sitzen. Und siehe, da
sind Letzte, die werden Erste sein. 

22. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Sir 3,17-18.20-28
2. Les: Hebr 12,18-19.22-24a
Ev: Lk14,1.7-14

Vielmehr, wenn du eingeladen bist, geh hin
und nimm den untersten Platz ein, damit 
dein Gastgeber zu dir kommt und sagt: 
Mein Freund, rück weiter hinauf! Das wird 
für dich eine Ehre sein vor allen anderen 
Gästen. Denn wer sich selbst erhöht, wird 
erniedrigt, und wer sich selbst erniedrigt, 
wird erhöht werden.

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 31. Juli, 18. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse. 
Montag, 1. August: 8:00 hl. Messe.
Dienstag, 2. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 3. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 4. August: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 5. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 6. August, Verklärung des Herrn: 19:00 Abendmesse.

Sonntag, 7. August, 19. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse.
Montag, 8. August: 8:00 hl. Messe.
Dienstag, 9. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 10. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 11. August: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 12. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 13. August: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 14. August, 20. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Vorabendmesse.
Montag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse.
Dienstag, 16. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 17. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 18. August: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 19. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 20. August: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 21. August, 21. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse. 
Kollekte – Afrikahilfe der Caritas

Montag, 22. August: 8:00 hl. Messe.
Dienstag, 23. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 24. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 25. August, Hl. Josef von Calasanz: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 26. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 27. August: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 28. August, 22. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse. Orgelsammlung.
Montag, 29. August: 8:00 hl. Messe.
Di., 30. August, (Sterbetag P. Dr. Johann Wagner SP): 19:00 hl. Messe.
Mittwoch, 31. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 1. September: 19:00 hl Messe für die Verstorbenen des 
Monats August.
Freitag, 2. September: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 3. September: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 4. September, 23. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse.

23. Sonntag im Jahreskreis: 
1. Les: Weish 9,13-19; 2. Les: Phlm 9b-10.12-17; Evangelium: Lukas 14,25-33

KONTAKT

Beichte und Aussprache
Termin nach telefonischer 
Vereinbarung mit Pfarrer oder 
Kaplan.

Kanzleizeiten (Tel. 405 04 25/13)
Parteienverkehr:
Ferienordnung auf der Rückseite!

Terminvereinbarung
Pfarrer: 0664/9148706
Kaplan: 0664/3855277
Diakon: 0664/51 44 980 

www.scolopi.org  

www.blasinafrica.org  

www.icalde.org  

www.scolopi.org  

www.blasinafrica.org  

www.icalde.org  
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City of Ubuntu
A place where dreams come true

A place where dreams come true
City of Ubuntu

City of Ubuntu
City of Ubuntu

A place where dreams come true

A place where dreams come true

WORK IN PROGRESS
NÄCHSTE SCHRITTE
NOVEMBER 2022

WOCHENSPIEGEL 
PFARRNACHRICHTEN DER PIARISTENPFARRE MARIA TREU  31.7.2022 bis 4.9.2022  Nr. 1774/14/22

19. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Weish 18,6-9
2. Les: Hebr 11,1-2.8-19
Ev: Lk 12,32-48

Verkauft euren Besitz und gebt 
Almosen! Macht euch Geldbeutel, die nicht
alt werden! Verschafft euch einen Schatz, 
der nicht abnimmt, im Himmel, wo kein 
Dieb ihn findet und keine Motte ihn frisst! 
Denn wo euer Schatz ist, da ist auch euer 
Herz. 

20. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Jer 38,4-6.7a.8b-10
2. Les: Hebr 12,1-4
Ev: Lk 12,49-53

Meint ihr, ich sei gekommen, um Frieden 
auf die Erde zu bringen? Nein, sage ich 
euch, sondern Spaltung. Denn von nun an 
werden fünf Menschen im gleichen Haus in 
Zwietracht leben: Drei werden gegen zwei 
stehen und zwei gegen drei. 

Mariä Aufnahme in den Himmel
1. Les: Offb 11,19a; 12,1-6a. 10ab
2. Les: 1. Kor 15,20-27a
Ev: Lk 1,39-56

Sie ging in das Haus des Zacharias und 
begrüßte Elisabet. Und es geschah, als 
Elisabet den Gruß Marias hörte, hüpfte das 
Kind in ihrem Leib. Da wurde Elisabet vom 
Heiligen Geist erfüllt und rief mit lauter 
Stimme: Gesegnet bist du unter den 
Frauen und gesegnet ist die Frucht deines 
Leibes. 

21. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Jes 66,18-21
2. Les: Hebr 12,5-7.11-13
Ev: Lk 13,22-30

Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein,
wenn ihr seht, dass Abraham, Isaak und 
Jakob und alle Propheten im Reich Gottes 
sind, ihr selbst aber ausgeschlossen seid. 
Und sie werden von Osten und Westen und 
von Norden und Süden kommen und im 
Reich Gottes zu Tisch sitzen. Und siehe, da
sind Letzte, die werden Erste sein. 

22. Sonntag im Jahreskreis
1. Les: Sir 3,17-18.20-28
2. Les: Hebr 12,18-19.22-24a
Ev: Lk14,1.7-14

Vielmehr, wenn du eingeladen bist, geh hin
und nimm den untersten Platz ein, damit 
dein Gastgeber zu dir kommt und sagt: 
Mein Freund, rück weiter hinauf! Das wird 
für dich eine Ehre sein vor allen anderen 
Gästen. Denn wer sich selbst erhöht, wird 
erniedrigt, und wer sich selbst erniedrigt, 
wird erhöht werden.

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 31. Juli, 18. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse. 
Montag, 1. August: 8:00 hl. Messe.
Dienstag, 2. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 3. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 4. August: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 5. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 6. August, Verklärung des Herrn: 19:00 Abendmesse.

Sonntag, 7. August, 19. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse.
Montag, 8. August: 8:00 hl. Messe.
Dienstag, 9. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 10. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 11. August: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 12. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 13. August: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 14. August, 20. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Vorabendmesse.
Montag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse.
Dienstag, 16. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 17. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 18. August: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 19. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 20. August: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 21. August, 21. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse. 
Kollekte – Afrikahilfe der Caritas

Montag, 22. August: 8:00 hl. Messe.
Dienstag, 23. August: 19:00 hl Messe.
Mittwoch, 24. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 25. August, Hl. Josef von Calasanz: 19:00 hl. Messe.
Freitag, 26. August: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 27. August: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 28. August, 22. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse. Orgelsammlung.
Montag, 29. August: 8:00 hl. Messe.
Di., 30. August, (Sterbetag P. Dr. Johann Wagner SP): 19:00 hl. Messe.
Mittwoch, 31. August: 8:00 hl. Messe.
Donnerstag, 1. September: 19:00 hl Messe für die Verstorbenen des 
Monats August.
Freitag, 2. September: 8:00 hl. Messe.
Samstag, 3. September: 19:00 Vorabendmesse.

Sonntag, 4. September, 23. Sonntag im Jahreskreis: 
9:30 Gemeindemesse; 19:00 Abendmesse.

23. Sonntag im Jahreskreis: 
1. Les: Weish 9,13-19; 2. Les: Phlm 9b-10.12-17; Evangelium: Lukas 14,25-33

KONTAKT

Beichte und Aussprache
Termin nach telefonischer 
Vereinbarung mit Pfarrer oder 
Kaplan.

Kanzleizeiten (Tel. 405 04 25/13)
Parteienverkehr:
Ferienordnung auf der Rückseite!

Terminvereinbarung
Pfarrer: 0664/9148706
Kaplan: 0664/3855277
Diakon: 0664/51 44 980 

www.scolopi.org  

www.blasinafrica.org  

www.icalde.org  

www.scolopi.org  

www.blasinafrica.org  

www.icalde.org  

Konzept Situierung der nächsten Maßnahmen im 3-D-Modell

Schwerpunkt Viehzucht

Eingangsbereich mit
zukünftigen Wächterhaus

GemeinschaftsunterkunftHauptzufahrt 
(einfache Straße)

Schwerpunkt Ackerbau Schwerpunkt Bebauung
Gemeinschaftsunterkunft

Straße

Bereich für zentrales Gebäude

Bereich für neuen Brunnen
„natürlicher Zaun“: Ndole, Palmen 

Weg entlang der Grundstücksgrenze

Realisierungen 1.Halbjahr 2022

Bis Mitte 2022 wurden bereits die ersten infrastrukturell erforderlichen Bauwerke 
(Haus 1, Brunnen usw.) realisiert und landwirtschaftlich genutzte Bereiche 
angelegt. Derzeit sind im Rahmen der nächsten
Bauphase Gemeinschaftsunterkünfte in Planung.
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Einen besonderen Platz in unserer Arbeit nimmt seit 2022 das 
Projekt der City of Ubuntu ein.

Die afrikanische Philosophie “Ubuntu” bedeutet “Ich bin, 
weil du bist”: die eigene Menschlichkeit ist eng mit jener aller 
anderen Menschen verbunden. Deshalb sind Zusammenarbeit, 
Vernetzung und Teamwork notwendig, um für alle ein friedvolles 
Zusammenleben zu ermöglichen. 

In diesem Sinne wurde “City of Ubuntu” ins Leben gerufen. 
Menschen, die global denken und lokal handeln, ermöglichen eine 
organische und gewaltfreie Reform der Gesellschaft. Bildung und 
Gemeinschaft tragen zur  Gesellschaftsentwicklung bei, indem 
Wissen, Verhaltensweisen, Sozialkompetenz und der respektvolle 
Umgang mit der Natur gefördert werden.

Die Ubuntu-Gemeinschaft ist international und mehrere Personen 
sind auf verschiedenen Ebenen engagiert: ein Leitungsteam 
in Österreich und Kamerun, ein operatives Team in Sanki und 
Yaoundé (Kamerun), technische und finanzielle Partner*innen 
sowie kurz- und langfristige Freiwillige aus verschiedenen 
Ländern. 

Konkret entwickeln wir einerseits den ökologischen Landbau, 
um unsere sozialen Aktivitäten finanziell zu unterstützen. 
Andererseits stärken wir die Fähigkeiten der sozialen 
Akteur*innen, insbesondere Frauen, Jungunternehmer*innen 
und Menschen mit Behinderungen. Darüber hinaus bietet “City 
of Ubuntu” Mediations- und Konfliktlösungsdienste an. 

Unsere Schulungen werden online und vor Ort in Form von 
Seminaren, Konferenzen und Publikationen durchgeführt. Wir 
organisieren Reisen, um interkulturelle Begegnungen zu fördern 
und ein Klima des Dialogs auf Augenhöhe zu schaffen. Durch 
den Ertrag unserer Bioprodukte ermöglichen wir Stipendien 
für Schüler*innen und Student*innen und wir verleihen 
Auszeichnungen für herausragendes soziales Engagement

Ein Pilotprojekt von “City of Ubuntu” entsteht auf einem 
ursprünglich 12 Hektar und  mittlerweile 27 Hektar 
großen Grundstück in Sanki, Kamerun. Hier bauen wir ein 
Bildungszentrum und Infrastrukturen für die Landwirtschaft und 
die Verarbeitung von Bioprodukten. 

Hier   haben  wir gemeinsam mit interessierten  
Kooperationspartnern die Möglichkeit, in Bezug auf 
Architektur und Städtebau nachhaltige, ökologische und 
ressourcenschonende Technologien und Bauweisen umzusetzen 
und weiterzuentwickeln. Dabei kommt dem Lehmbau, der 
Kreislaufwirtschaft, dem Einsatz von Wind- und Sonnenenergie, 
modularer Bauweise, dem Aufgreifen lokaler Bautraditionen usw. 
ein besonderer Stellenwert zu. 
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www.cityofubuntu.org

City of Ubuntu

ist	ein	Verein	zur	Förderung	der	interkulturellen	Verständigung,	
Zusammenarbeit	und	Solidarität.	

Mittels	Bildungsangeboten,	Antidiskriminierungsarbeit	und	kulturellen	
Austauschs	 arbeiten	 wir	 auf	 eine	 friedvolle,	 solidarische	 und	 gemein-
schaftliche	Zukunft	hin.	
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I.1140
Wohnhausanlage, 1140 Wien
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WOHNBAU
Umbau | Zubau

Auftraggeber	 Bauträger	 	 	
	 geladener	Wettbewerb
 Gewinner
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2019
Status Baubewilligung	erteilt

BGF	 3.625	m²
Nutzfläche Wohnen 1.240 m²
private Freiflächen	 835	m²

In einer schönen Gründerzeitvilla von 1874 und ihrem neu zu errichtendem 
Pendant entsteht eine qualitativ hochwertige und repräsentative Wohnhaus-
anlage mit exklusiven Wohnungen und Freibereichen.

15 Wohneinheiten 
13 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
41 Fahrradabstellplätze

 Exklusive Stadtvilla in 1140 Wien. 
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K1190
Wohnhausanlage, 1190 Wien
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WOHNBAU
Neubau

Auftraggeber Privat
	 Geladener	Wettbewerb
                                          Gewinner
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2023
Status in	Planung

BGF ca. 1430 m²
Nutzfläche Wohnen ca. 610 m²
private Freiflächen ca. 1100 m²

In exklusiver Lage entsteht ein luxuriöses Wohngebäude in Holzmassivbauweise 
mit vier großzügigen Wohnungen, Tiefgarage und SPA-Bereichen.

4 Wohneinheiten
8 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
12 Fahrradabstellplätze

 Hochwertiges Wohnen in Wien-Döbling.  
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Techwoodhomes
Wien, Niederösterreich, Burgenland
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Auftraggeber	 Techwoodhomes
	 Direktbeauftragung
Leistung	 Studie,	Einreichplanung	
Zeitraum ab 2023
Status laufende	Bearbeitungen
Baubeginn laufend

Laufende Zusammenarbeit mit Fa. Techwoodhomes.
Studien, Einreichplanungen für Bauträger und Endkunden.

Einfamilienhäuser, Reihenhausanlagen

Holzbau   WOHNBAU
Neubau
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Columbusgasse
Wohn- und Geschäftshaus, 1100 Wien
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WOHNBAU | HANDEL
Neubau

Auftraggeber Camel Deluxe Real Estate GmbH 
 Direktbeauftragung
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum ab 2021
Status Baubewilligung	erteilt

BGF 4.000 m²
Nutzfläche Wohnen 1.448 m²
Nutzfläche Geschäft 414 m²
private Freiflächen 278 m²

Auf einem Eckgrundstück in Favoriten entsteht eine Wohnhausanlage mit 30 
kompakten Wohnungen und einer Geschäftsfläche für einen Nahversorger.

30 Wohneinheiten, 1 Geschäftslokal
6 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
48 Fahrradabstellplätze

 Kompakt in Favoriten.
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Wolfganggasse, BAG B
Wohnhausanlage, 1120 Wien



37

WOHNBAU | HANDEL
Neubau

Auftraggeber Familienwohnbau
Leistung	 Bauträgerwettbewerb	
Zeitraum 2018

BGF ca. 37.000 m²
Nutzfläche Wohnen ca. 17.400 m²

Auszug aus dem Juryprotokoll: „(…) Das Projekt bietet eine sehr präzise ausformulierte städtebauliche Figur, die sowohl schöne 
Straßenbezüge entstehen lässt, als auch einen klaren und attraktiven Hofraum hervorbringt. Besonders hervorzuheben ist die 
arkadenartige Ausformulierung der Kreuzung Eichenstraße/Siebertgasse. Diese erweitert den Vorplatz der Remise und bringt 
eine attraktive urbane Raumsituation hervor. (…) Das Projekt bietet zahlreiche nachweisliche bauökologische Qualitäten inklusive 
deren Fremdüberwachung an. Zusätzlich zur Wärmebereitstellung mit Fernwärme wird auch Stromproduktion am Objekt mit 
einer 17 kWp PV-Anlage umgesetzt. Außerdem unterschreitet der Heizwärmebedarf des Projektes die Mindestanforderungen 
nennenswert, nämlich um ca. 28%. (…) Das Projekt bietet eine klare Öffnung vom Innenhof zum Platzbereich vor der Remise, 
was einen positiven Bezug der Bereiche herstellt. Der Gemeinschaftsraum im EG orientiert sich zum Innenhof und schafft gute 
Blickbeziehungen. Der Spielbereich zieht sich vom 1. OG über das vertikale Spielelement in den Innenhof und schafft einen 
fließenden Außenraum. Die Feuerwehrzufahrt ist im Innenhofbereich gut integriert. Die Bereiche im Freiraum sind vielfältig und 
räumlich abwechslungsreich. (…)“

222 Wohneinheiten
Co-Working-Spaces, Nahversorger
Tiefgarage mit 205 PKW-Stellplätzen

 An|bahn|ung - Bauträgerwettbewerb 

REMISE

SERVITUTSFLÄCHE 
KINDERGARTEN
LT. AUSLOBUNG

JUGENDSPIELPLATZ UND PARKOUR

KINDERSPIELPLATZ

KINDERSPIELPLATZ

LAGEPLAN 1:500
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Wichtelgasse
Wohnhausanlage, 1170 Wien
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WOHNBAU 
Neubau

Auftraggeber Wichtelgasse 73 - 75 
 Immobilien GmbH  
 Geladener Wettbewerb
 Gewinner
Leistung	 alle	Planungsphasen	
Zeitraum	 2017	-	2019

BGF 3.823 m²
Nutzfläche Wohnen 1.550	m²
Nutzfläche Garage 445	m²
private Freiflächen	 750	m²

Blockrandbebauung mit 24 Wohneinheiten und gartenartigen Hofflächen im 17. 
Bezirk.

24 Wohneinheiten (Eigentum, freifinanziert)
13 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
60 Fahrradabstellplätze

 Luftige Verdichtung.  
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Lienfeldergasse
Wohnhausanlage, 1170 Wien
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WOHNBAU 
Neubau

Auftraggeber Amelia Real GmbH  
 Direktbeauftragung
Leistung	 alle	Planungsphasen 
	 bis	inkl.	Baubewilligung
Zeitraum	 2017/18,	Fertigstellung	2023
Status	 fertiggestellt
BGF	 5.315	m²
Nutzfläche Wohnen 2.138 m²
Nutzfläche Garage 594	m²
private Freiflächen 766 m²

Blockrandbebauung mit 31 Wohneinheiten im 17. Bezirk.

30 Wohneinheiten (Eigentum, freifinanziert)
24 PKW-Stellplätze in Tiefgarage
72 Fahrradabstellplätze

 Wohnart 17 Lienfeldergasse.  
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Schwarzhorngasse
Wohnhausanlage, 1050 Wien
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WOHNBAU 
Zubau | Umbau

Auftraggeber BFK Immobilien GmbH  
 Geladener Wettbewerb
 Gewinner
Leistung	 alle	Planungsphasen 
	 bis	inkl.	Baubewilligung
Zeitraum	 2018	-	2019
Status	 fertiggestellt

BGF 1.820 m²
Nutzfläche Wohnen 820 m²
private Freiflächen 230 m²

Dachausbau und Sanierung eines Gründerzeithauses im fünften Wiener 
Gemeindebezirk, insgesamt 15 Wohneinheiten, Einbau einer Aufzugsanlage, 
Schaffung von innerstädtischen Freibereichen

15 Wohneinheiten

 Dachausbau SHG.
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Visitor Center Oberes Belvedere
Schloss Belvedere, Wien
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Auslober BIG
Leistung	 Wettbewerb
Zeitraum 2024

Besucher*innenzentrum Museum  Zubau | Umbau

ÖFFENTLICHE BAUTEN
Das Obere Belvedere mit seinen weltberühmten Sammlungen steht im Mittelpunkt. Die Architektur Johann Lucas von Hildebrandts 
soll im besten Sinne in zeitgemäßer Sprache fortgeschrieben werden. Das neue Besucher*innenzentrum lenkt in Atmosphäre und 
Raumkonfiguration selbstbewusst auf das einzigartige historische Gebäude hin ohne es zu dominieren und entwickelt daraus eine 
einprägsame und unverwechselbare Raumsequenz, deren unterirdisches Herzstück eine neugeschaffene „Sala Sotterranea“ bildet. 
Diese bildet den Auftakt zum Erleben der barocken Anlage und vermittelt über eine kraftvolle Treppenanlage zur Sala Terrena (im 
Erdgeschoss) und dem Marmorsaal (im 1.Obergeschoss).
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Volksschule und Musikum Siezenheim
Wals-Siezenheim, Salzburg
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ÖFFENTLICHE BAUTEN
Neubau

Auslober Gemeinde Wals-Siezenheim
Leistung	 Wettbewerb
Zeitraum 2019

Wettbewerb für eine Volksschule und Musikum in Holzbauweise.

 OASE. Lernen | Freizeit | Spielen  
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Veranstaltungszentrum und Musikschule
St. Valentin
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Auslober Stadtgemeinde St. Valentin
Leistung	 Wettbewerb 
Zeitraum 2016

Wettbewerb für ein Veranstaltungszentrum mit Musikschule in st. Valentin, 
Niederösterreich.

 ...ein Herz für St. Valentin  ÖFFENTLICHE BAUTEN
Neubau



52

Einfamilienhaus P
Gainfarn, Bad Vöslau, Niederösterreich
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Auftraggeber privat
Leistung	 Architektenleistungen
Status	 fertiggestellt

Neubau eines Niedrigstenergie-Einfamilienhauses in Brettstapelbauweise. Die Fassade wird mit hinterlüfteter Horizontalholzschalung aus 
unbehandelter Lärche verkleidet. An Nord- und Südseite werden Terrassen ausgebildet. Das uneinsehbare Flachdach hinter einer Attika 
dient u. a. der Platzierung der Solarpaneele bzw. der Photovoltaik.

 Einfamilienhaus in Brettstapelbauweise.  EINFAMILIENHÄUSER
Neubau
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Datei

Gezeichnet
SYM / SEN

Geprüft
SYM

Format Datum

GRUNDSTÜCKSNUMMER:KATASTRALGEM.: 62216 GROSSWILFERSDORF EINLAGEZAHL:

A
Parie

B C D E

BEHÖRDE:

Laufende Plannr.Projekt - Nr.

    /23309

PLANINHALT: PLANNUMMER:MASSSTAB:

PLANVERFASSER:

CARIZMA IMMOBILIEN GMBHBAUWERBER:

GRUNDEIGENTÜMER:

BAUFÜHRER:

Annagasse 3/33
1010 Wien
office@crv.co.at
+43 (0) 1 8132863

DÄMMUNG
STAHLBETON
ZIEGEL
LEICHTBAU
STAHL
NEU Allgemein
BESTAND Allgemein

LEGENDE:

BALKON (BA.) / TERRASSE (TERR.) / LOGGIA
GRÜNFLÄCHE ALLGEMEIN / PFLANZENTROG

HAUPTEINGANG
EINGANG NUTZUNGSEINHEIT

GELÄNDE GESCHNITTEN

GRÜNFLÄCHE PRIVAT
FLACHDACH KIES
VERGLASUNG

FBOK Fußbodenoberkante
RDOK Rohdeckenoberkante
GOK Geländeoberkante
PH Parapethöhe
STUK Sturzunterkante
DDB Deckendurchbruch
FDB Fußbodendurchbruch
UZ Unterzug
DKF Drehkippflügel
DFF Dachflächenfenster
AD Abgehängte Decke
BA Brandabschnitt
BRE Brandrauchentlüftung
DBA Druckbelüftungsanlage
RWE Rauch-Wärme-Abzugseinrichtung
AL Abluft
ZL Zuluft
HKV Heizkreisverteiler
E Elektroverteiler
M Medienverteiler
RAR Regenabfallrohr
E Nr. Einlagerungsraum + Nummer
AR Abstellraum
SR Schrankraum

18094

PH=50
Kämpfer H=125

FIX VSG

DFF

9794

WENDEFLÄCHE
f. Rollstuhlfahrer D=150 cm

Verglasung oberes Feld
Riegel
Verglasung unteres Feld FIX

PARAPETHÖHE ÜBER FBOK

LÜFTUNGSSCHÄCHTE EI 60
(horizontal geschottet)

MASSE IN CM, HÖHEN IN M

GRÜN- SUBSTRATAUFBAU
KIESSCHÜTTUNG

BGL BAUGRENZLINIE
GRENZE ZW. UNTERSCH.
NUTZUNGSARTEN

TRAGENDE BAUTEILE R(EI)60 (EG u. OG)

FENSTERTÜREN: ANG. ARCHITEKTURLICHTE
TÜREN: ANGABE DURCHGANGSLICHTE
FENSTER: ANGABE ARCHITEKTURLICHTE
STURZUNTERKANTE ÜBER FBOK

GG GRUNDSTÜCKSGRENZE
BA BRANDABSCHNITT

TRAGENDE BAUTEILE R(EI)30 (DG)

MINDESTGEFÄLLE ENTWÄSSERUNG

N

ÜBERSICHT

V O R A B Z U G

- WIDMUNG lt. FLÄCHENWIDMUNGSPLAN: ERHOLUNGSGEBIET - FERIENWOHNGEBIET lt. Stmk.
ROG

- PLANGRUNDLAGE 1:
VERMESSUNGSPLAN BÜRO PERMANN & SCHMALDIENST VERMESSUNG ZT GMBH,
STAND 11.07.2018; GZ 11633/18; Ergänzung Höhenfestpunkt am 15.11.2018

- PLANGRUNDLAGE 2:
FLÄCHENWIDMUNGSPLAN ÄNDERUNG VERFAHRENSFALL lfde. Nr. 0.12 " TEICHE 
GROSSWILFERSDORF - BESCHLUSS v. 20.03.2018; GZ 264FG17, erhalten am 
21.09.2018 v. Büro Pumpernig & Partner ZT GmbH

- PLANGRUNDLAGE 3:
WASSERRECHTLICHER BESCHEID v. 4.11.2018; GZ BHHF-73718/2015-2, erhalten am 
24.09.2018 v. Büro Pumpernig & Partner ZT GmbH

- PLANGRUNDLAGE 4:
- BEBAUUNGSPLAN "TEICHE GROSSWILFERSDORF" mit Verordnungstext, Rechtsplan u.

Erläuterungsbericht, BESCHLUSS v. 16.10.2018; GZ 144BN18
- PLANGRUNDLAGE 5:

KONZEPTPLANUNG VER- UND ENTSORGUNGSLEITUNGEN Gemeinde durch
Zivilingenieurbüro DI Willibald Boder, Feldweg 1, 8280 Fürstenfeld

BRANDSCHUTZ:
BRANDSCHUTZ GEM. OIB RL2 (2015) FÜR (WOHN-)GEBÄUDE DER GK 3 MIT ≤ 3
OBERIRDISCHEN GESCHOSSEN UND FLUCHTNIVEAU ≤ 7M :
-FLUCHTWEG GEM. OIB RL 2 (2015) PKT. 5.1.1 (b)
-FLUCHTWEGE INNERHALB 40M
-TREPPENHAUS MIT RAUCHABZUGSEINRICHTUNG AN DER OBERSTEN STELLE DES
TREPPENHAUSES GEM. OIB RL 2 (2015) TAB 2a, BZW. LT. TRVB S 111
- RAUCHWARNMELDER IN ALLEN WOHNUNGEN IN DEN AUFENTHALTSRÄUMEN -
AUSGENOMMEN KÜCHEN BZW. KOCHNISCHEN-SOWIE IN GÄNGEN ÜBER DIE
FLUCHTWEGE VON AUFENTHALTSRÄUMEN FÜHREN GEM. OIB RL 2 (2015) PKT.3.11
-FASSADEN GEM. OIB RL 2 (2015) TABELLE 1a - ANFORDERUNG AN DAS
BRANDVERHALTEN
-BRANDABSCHNITTSBILDUNG GEM. OIB RL 2 (2015) PKT.3.1. FÜR WOHNGEBÄUDE
-ERSTE UND ERWEITERTE LÖSCHHILFE  GEM. OIB RL 2 (2015) PKT.3.10.1
(FEUERLÖSCHER)
-WOHNUNGSEINGANGSTÜREN EI230
-TREPPENHAUSTÜREN ZU NEBENRÄUMEN, SONSTIGEN RÄUMEN EI230-C
-TREPPENHAUSTÜREN ZU GÄNGEN E30-C
-SCHACHTTÜREN EI290
ANFORDERUNGEN BRANDVERHALTEN UND FEUERWIDERSTAND V. BAUTEILEN:
-ANFORDERUNGEN BAUSTOFFE / BAUTEILE GEM. OIB-RL 2
AUFZUG:
PERSONENAUFZUG OHNE GESONDERTEN TRIEBWERKSRAUM; AUFZUGSSCHACHT
SCHALLTECHNISCH ENTKOPPELT; SCHACHTUMWEHRUNG A2 (GEM OIB RL. 2 PKT. 3.6.2);
PERSONENAUFZUG BEHINDERTENGERECHT LT. OIB-RL 4; SCHACHTENTLÜFTUNG MIND.
1% DER GRUNDFLÄCHE DES AUFZUGSSCHACHTES (MIND. 300cm²);
KABINE 140 X 110 CM; ISO-NENNLAST: 630 KG (8 PERSONEN), HALTESTELLEN : 3
TREPPEN / RAMPEN:
TREPPEN SCHALLTECHNISCH  ENTKOPPELT GELAGERT. GELÄNDERHÖHE 100 CM,
HANDLAUF: 90 CM ÜBER FBOK. TREPPEN GEM.OIB RL 4 PKT.3.2 / KONTRASTIERENDE
BZW.TAKTILE KENNZEICHNUNG GEM.OIB RL 4 PKT.3.2.4 , RAMPEN GEM.OIB RL 4 PKT.2.2
BODENBELÄGE:
RUTSCHHEMMEND GEM. OIB RL 4 PKT 3.1.
GELÄNDER / ABSTURZSICHERUNGEN:
-GELÄNDERHÖHE BALKONE, LOGGIEN UND TERRASSEN  100 CM GEM. OIB-RL 4 PKT.4
- ABSTURZSICHERUNG GESCHOSSHOHE FENSTER: KÄMPFERHÖHE 100 CM /
VERGLASUNG VSG
-GELÄNDER / ABSTURZSICHERUNGEN GENERELL GEM. OIB RL 4 PKT.4
SICHERUNGSSYSTEME:
HORIZONTALSEILSYSTEME UND SEKURANTEN FÜR WARTUNGSARBEITEN
SCHÄCHTE:
SCHACHTTYP B, HORIZONTALE ABSCHOTTUNG, ENTLÜFTUNG ÜBER DACH
AUSFÜHRUNG GEM. SCHACHTRICHTLINIE - ALLE SCHÄCHTE IN EI60
LÜFTUNG:
-AUFENTHALTSRÄUME WERDEN NATÜRLICH BELICHTET UND BELÜFTET (FENSTER)
-INNENLIEGENDE SANITÄRRÄUME: MECHANISCHE BE- UND ENTLÜFTUNG ÜBER DACH.
-ALLGEMEINE GÄNGE: NATÜRLICH BELÜFTET (FENSTER), AUSGENOMMEN GANG EG VOR
EINLAGERUNGSRÄUME --> MECHAN. BE- UND ENTLÜFTUNG
-TECHNIKRAUM: STATISCHE BE- UND ENTLÜFTUNG
-EINLAGERUNGSRÄUME/FAHRRADABSTELLRÄUME: STATISCHE BE- UND ENTLÜFTUNG
-AUFZUGSSCHACHT: NATÜRLICHE ENTLÜFTUNG ÜBER DACH
-STIEGENHAUS: RAUCHABZUGSEINRICHTUNG MIND. 1M²
FENSTERLÜFTER:
PRO WOHNUNG WIRD EIN FRISCHLUFT-NACHSTRÖMELEMENT VORGESEHEN.
ANORDNUNG GEM. VORGABEN BAUPHYSIK/TGA MIND 1X PRO WOHNUNG,
VORZUGSWEISE IM WOHNZIMMER. ALLE FENSTER WERDEN HINSICHTLICH OPTIONALER
ZUSÄTZLICH NACHTRÄGLICH ANBRINGBARER FENSTERLÜFTER MIT
STOCKAUFDOPPELUNG HERGESTELLT.
HEIZUNG:
-VERSORGUNG ÜBER WASSER/WASSER WÄRMEPUMPE
-WOHNUNGEN: FUSSBODENHEIZUNGEN;  E-SPROSSENHEIZKÖRPER IN BÄDERN.
-STIEGENHAUS: UNBEHEIZTER INNENRAUM

-AUSSENLIEGENDE ERSCHLIESSUNGSBEREICHE: ZUR FREIHALTUNG VON EIS UND
SCHNEE ELEKTRISCH BEGLEITBEHEIZT
ELEKTRO:
- ENERGIEVERSORGUNG ÜBER ENERGIE STEIERMARK / VERSORGUNG MIT TELEKOM
UND A1 / ANSCHLUSS AN HOCHLEISTUNGSNETZ DER A1 (GLASFASERKABEL).
SANITÄR:
WASSERVERSORGUNG ÜBER xxxx
WARMWASSERAUFBEREITUNG ZENTRAL IM TECHNIKRAUM
WÄNDE SANITÄRBEREICH:
BAD: BEREICH WANNE/DUSCHE UND WAND HINTER WASCHTISCH MIT KERAMISCHEN
BELAG; RESTLICHE WÄNDE FUNGIZIDER ANSTRICH DISPERSIONSFARBE
WC: BEREICH HINTER WC MIT KERAMISCHEN BELAG
RESTLICHE WÄNDE FUNGIZIEDER ANSTRICH DISPERSIONSFARBE
WASCHMASCHINEN:
WASCHMASCHINENANSCHLUSS IN JEDER WOHNUNG
KEMPERVENTILE:
WASSERANSCHLUSS FÜR LOGGIEN, BALKONE, TERRASSEN, EIGENGÄRTEN
JEWEILS 1 KEMPERVENTIL PRO FREIFLÄCHE; ANORDNUNG IM BEREICH DER
AUSSENWAND
ENTWÄSSERUNG:
SCHMUTZ- UND REGENWÄSSER GETRENNT GEFÜHRT, EINLEITUNG IN DEN
ÖFFENTLICHEN KANAL
FENSTERTÜREN:
DURCHGANGSLICHTE MIND. 80 / 200
BESCHATTUNG (WOHNUNGEN):
-GENERELL AUSSENLIEGENDER RAFFSTORE M. VERDECKTEM KASTEN (UNTER PUTZ),
STEUERUNG ELEKTRISCH

BAUPHYSIKALISCHE KENNWERTE:

xxxx

LEG
ENDE IN BEARBEITUNG

N

BK01 ±0,00 m = 269,20 m.ü.A.

BK01_SCHNITTE UND ANSICHTEN 1:100

WILF_309_002_Schnitte.dwg und WILF_309_003_Ansichten.dwg

309_02_04_01_SC-AN_100_VA_190326

1350x891mm 26.03.2019
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KNICK IN DER ANSICHTSEBENE (65°)
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KNICK IN DER ANSICHTSEBENE (65°)

FIXFIX
FIX FIX FIX FIX

FIX
VSG

FIX VSG

FIX VSG FIX VSG

FIX VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX VSG

FIX VSG FIX VSG

FIX VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX
VSG

PUTZFASSADE
(RAUHPUTZ)

FIXFIX

PUTZFASSADE
(RAUHPUTZ)

FIX
VSG

FIX
VSG

FIX VSG

FIX VSG

FIX

FIX FIX

VORDACH

GOK=ca.-0,50 

+9,99

GOK=ca.-0,50 

+3,00

FOK ±0,00 
-0,50

+2,95

-0,02

NEUBAU EINER APARTMENTANLAGE IN 8263 GROSSWILFERSDORF, STMK.

ENTWURF

SYMBIOSARCHITEKTUR ZT GMBH
ARCHITEKT DI PHILIPP BROINGER  I  ARCHITEKT DI HERWIG FERCH
STAATLICH BEFUGTE UND BEEIDETE ZIVILTECHNIKER

Taborstrasse 36 / 1 / 5 ,  A-1020 Wien
+43 (0) 1 212 20 87
grosswilfersdorf@symbios-architektur.at
www.symbios-architektur.at

Handelsgericht Wien FN: 446167d

Datei

Gezeichnet
SYM / SEN

Geprüft
SYM

Format Datum

GRUNDSTÜCKSNUMMER:KATASTRALGEM.: 62216 GROSSWILFERSDORF EINLAGEZAHL:

A
Parie

B C D E

BEHÖRDE:

Laufende Plannr.Projekt - Nr.

    /23309

PLANINHALT: PLANNUMMER:MASSSTAB:

PLANVERFASSER:

CARIZMA IMMOBILIEN GMBHBAUWERBER:

GRUNDEIGENTÜMER:

BAUFÜHRER:

Annagasse 3/33
1010 Wien
office@crv.co.at
+43 (0) 1 8132863

DÄMMUNG
STAHLBETON
ZIEGEL
LEICHTBAU
STAHL
NEU Allgemein
BESTAND Allgemein

LEGENDE:

BALKON (BA.) / TERRASSE (TERR.) / LOGGIA
GRÜNFLÄCHE ALLGEMEIN / PFLANZENTROG

HAUPTEINGANG
EINGANG NUTZUNGSEINHEIT

GELÄNDE GESCHNITTEN

GRÜNFLÄCHE PRIVAT
FLACHDACH KIES
VERGLASUNG

FBOK Fußbodenoberkante
RDOK Rohdeckenoberkante
GOK Geländeoberkante
PH Parapethöhe
STUK Sturzunterkante
DDB Deckendurchbruch
FDB Fußbodendurchbruch
UZ Unterzug
DKF Drehkippflügel
DFF Dachflächenfenster
AD Abgehängte Decke
BA Brandabschnitt
BRE Brandrauchentlüftung
DBA Druckbelüftungsanlage
RWE Rauch-Wärme-Abzugseinrichtung
AL Abluft
ZL Zuluft
HKV Heizkreisverteiler
E Elektroverteiler
M Medienverteiler
RAR Regenabfallrohr
E Nr. Einlagerungsraum + Nummer
AR Abstellraum
SR Schrankraum

18094

PH=50
Kämpfer H=125

FIX VSG

DFF

9794

WENDEFLÄCHE
f. Rollstuhlfahrer D=150 cm

Verglasung oberes Feld
Riegel
Verglasung unteres Feld FIX

PARAPETHÖHE ÜBER FBOK

LÜFTUNGSSCHÄCHTE EI 60
(horizontal geschottet)

MASSE IN CM, HÖHEN IN M

GRÜN- SUBSTRATAUFBAU
KIESSCHÜTTUNG

BGL BAUGRENZLINIE
GRENZE ZW. UNTERSCH.
NUTZUNGSARTEN

TRAGENDE BAUTEILE R(EI)60 (EG u. OG)

FENSTERTÜREN: ANG. ARCHITEKTURLICHTE
TÜREN: ANGABE DURCHGANGSLICHTE
FENSTER: ANGABE ARCHITEKTURLICHTE
STURZUNTERKANTE ÜBER FBOK

GG GRUNDSTÜCKSGRENZE
BA BRANDABSCHNITT

TRAGENDE BAUTEILE R(EI)30 (DG)

MINDESTGEFÄLLE ENTWÄSSERUNG

N

ÜBERSICHT

V O R A B Z U G

- WIDMUNG lt. FLÄCHENWIDMUNGSPLAN: ERHOLUNGSGEBIET - FERIENWOHNGEBIET lt. Stmk.
ROG

- PLANGRUNDLAGE 1:
VERMESSUNGSPLAN BÜRO PERMANN & SCHMALDIENST VERMESSUNG ZT GMBH,
STAND 11.07.2018; GZ 11633/18; Ergänzung Höhenfestpunkt am 15.11.2018

- PLANGRUNDLAGE 2:
FLÄCHENWIDMUNGSPLAN ÄNDERUNG VERFAHRENSFALL lfde. Nr. 0.12 " TEICHE 
GROSSWILFERSDORF - BESCHLUSS v. 20.03.2018; GZ 264FG17, erhalten am 
21.09.2018 v. Büro Pumpernig & Partner ZT GmbH

- PLANGRUNDLAGE 3:
WASSERRECHTLICHER BESCHEID v. 4.11.2018; GZ BHHF-73718/2015-2, erhalten am 
24.09.2018 v. Büro Pumpernig & Partner ZT GmbH

- PLANGRUNDLAGE 4:
- BEBAUUNGSPLAN "TEICHE GROSSWILFERSDORF" mit Verordnungstext, Rechtsplan u.

Erläuterungsbericht, BESCHLUSS v. 16.10.2018; GZ 144BN18
- PLANGRUNDLAGE 5:

KONZEPTPLANUNG VER- UND ENTSORGUNGSLEITUNGEN Gemeinde durch
Zivilingenieurbüro DI Willibald Boder, Feldweg 1, 8280 Fürstenfeld

BRANDSCHUTZ:
BRANDSCHUTZ GEM. OIB RL2 (2015) FÜR (WOHN-)GEBÄUDE DER GK 3 MIT ≤ 3
OBERIRDISCHEN GESCHOSSEN UND FLUCHTNIVEAU ≤ 7M :
-FLUCHTWEG GEM. OIB RL 2 (2015) PKT. 5.1.1 (b)
-FLUCHTWEGE INNERHALB 40M
-TREPPENHAUS MIT RAUCHABZUGSEINRICHTUNG AN DER OBERSTEN STELLE DES
TREPPENHAUSES GEM. OIB RL 2 (2015) TAB 2a, BZW. LT. TRVB S 111
- RAUCHWARNMELDER IN ALLEN WOHNUNGEN IN DEN AUFENTHALTSRÄUMEN -
AUSGENOMMEN KÜCHEN BZW. KOCHNISCHEN-SOWIE IN GÄNGEN ÜBER DIE
FLUCHTWEGE VON AUFENTHALTSRÄUMEN FÜHREN GEM. OIB RL 2 (2015) PKT.3.11
-FASSADEN GEM. OIB RL 2 (2015) TABELLE 1a - ANFORDERUNG AN DAS
BRANDVERHALTEN
-BRANDABSCHNITTSBILDUNG GEM. OIB RL 2 (2015) PKT.3.1. FÜR WOHNGEBÄUDE
-ERSTE UND ERWEITERTE LÖSCHHILFE  GEM. OIB RL 2 (2015) PKT.3.10.1
(FEUERLÖSCHER)
-WOHNUNGSEINGANGSTÜREN EI230
-TREPPENHAUSTÜREN ZU NEBENRÄUMEN, SONSTIGEN RÄUMEN EI230-C
-TREPPENHAUSTÜREN ZU GÄNGEN E30-C
-SCHACHTTÜREN EI290
ANFORDERUNGEN BRANDVERHALTEN UND FEUERWIDERSTAND V. BAUTEILEN:
-ANFORDERUNGEN BAUSTOFFE / BAUTEILE GEM. OIB-RL 2
AUFZUG:
PERSONENAUFZUG OHNE GESONDERTEN TRIEBWERKSRAUM; AUFZUGSSCHACHT
SCHALLTECHNISCH ENTKOPPELT; SCHACHTUMWEHRUNG A2 (GEM OIB RL. 2 PKT. 3.6.2);
PERSONENAUFZUG BEHINDERTENGERECHT LT. OIB-RL 4; SCHACHTENTLÜFTUNG MIND.
1% DER GRUNDFLÄCHE DES AUFZUGSSCHACHTES (MIND. 300cm²);
KABINE 140 X 110 CM; ISO-NENNLAST: 630 KG (8 PERSONEN), HALTESTELLEN : 3
TREPPEN / RAMPEN:
TREPPEN SCHALLTECHNISCH  ENTKOPPELT GELAGERT. GELÄNDERHÖHE 100 CM,
HANDLAUF: 90 CM ÜBER FBOK. TREPPEN GEM.OIB RL 4 PKT.3.2 / KONTRASTIERENDE
BZW.TAKTILE KENNZEICHNUNG GEM.OIB RL 4 PKT.3.2.4 , RAMPEN GEM.OIB RL 4 PKT.2.2
BODENBELÄGE:
RUTSCHHEMMEND GEM. OIB RL 4 PKT 3.1.
GELÄNDER / ABSTURZSICHERUNGEN:
-GELÄNDERHÖHE BALKONE, LOGGIEN UND TERRASSEN  100 CM GEM. OIB-RL 4 PKT.4
- ABSTURZSICHERUNG GESCHOSSHOHE FENSTER: KÄMPFERHÖHE 100 CM /
VERGLASUNG VSG
-GELÄNDER / ABSTURZSICHERUNGEN GENERELL GEM. OIB RL 4 PKT.4
SICHERUNGSSYSTEME:
HORIZONTALSEILSYSTEME UND SEKURANTEN FÜR WARTUNGSARBEITEN
SCHÄCHTE:
SCHACHTTYP B, HORIZONTALE ABSCHOTTUNG, ENTLÜFTUNG ÜBER DACH
AUSFÜHRUNG GEM. SCHACHTRICHTLINIE - ALLE SCHÄCHTE IN EI60
LÜFTUNG:
-AUFENTHALTSRÄUME WERDEN NATÜRLICH BELICHTET UND BELÜFTET (FENSTER)
-INNENLIEGENDE SANITÄRRÄUME: MECHANISCHE BE- UND ENTLÜFTUNG ÜBER DACH.
-ALLGEMEINE GÄNGE: NATÜRLICH BELÜFTET (FENSTER), AUSGENOMMEN GANG EG VOR
EINLAGERUNGSRÄUME --> MECHAN. BE- UND ENTLÜFTUNG
-TECHNIKRAUM: STATISCHE BE- UND ENTLÜFTUNG
-EINLAGERUNGSRÄUME/FAHRRADABSTELLRÄUME: STATISCHE BE- UND ENTLÜFTUNG
-AUFZUGSSCHACHT: NATÜRLICHE ENTLÜFTUNG ÜBER DACH
-STIEGENHAUS: RAUCHABZUGSEINRICHTUNG MIND. 1M²
FENSTERLÜFTER:
PRO WOHNUNG WIRD EIN FRISCHLUFT-NACHSTRÖMELEMENT VORGESEHEN.
ANORDNUNG GEM. VORGABEN BAUPHYSIK/TGA MIND 1X PRO WOHNUNG,
VORZUGSWEISE IM WOHNZIMMER. ALLE FENSTER WERDEN HINSICHTLICH OPTIONALER
ZUSÄTZLICH NACHTRÄGLICH ANBRINGBARER FENSTERLÜFTER MIT
STOCKAUFDOPPELUNG HERGESTELLT.
HEIZUNG:
-VERSORGUNG ÜBER WASSER/WASSER WÄRMEPUMPE
-WOHNUNGEN: FUSSBODENHEIZUNGEN;  E-SPROSSENHEIZKÖRPER IN BÄDERN.
-STIEGENHAUS: UNBEHEIZTER INNENRAUM

-AUSSENLIEGENDE ERSCHLIESSUNGSBEREICHE: ZUR FREIHALTUNG VON EIS UND
SCHNEE ELEKTRISCH BEGLEITBEHEIZT
ELEKTRO:
- ENERGIEVERSORGUNG ÜBER ENERGIE STEIERMARK / VERSORGUNG MIT TELEKOM
UND A1 / ANSCHLUSS AN HOCHLEISTUNGSNETZ DER A1 (GLASFASERKABEL).
SANITÄR:
WASSERVERSORGUNG ÜBER xxxx
WARMWASSERAUFBEREITUNG ZENTRAL IM TECHNIKRAUM
WÄNDE SANITÄRBEREICH:
BAD: BEREICH WANNE/DUSCHE UND WAND HINTER WASCHTISCH MIT KERAMISCHEN
BELAG; RESTLICHE WÄNDE FUNGIZIDER ANSTRICH DISPERSIONSFARBE
WC: BEREICH HINTER WC MIT KERAMISCHEN BELAG
RESTLICHE WÄNDE FUNGIZIEDER ANSTRICH DISPERSIONSFARBE
WASCHMASCHINEN:
WASCHMASCHINENANSCHLUSS IN JEDER WOHNUNG
KEMPERVENTILE:
WASSERANSCHLUSS FÜR LOGGIEN, BALKONE, TERRASSEN, EIGENGÄRTEN
JEWEILS 1 KEMPERVENTIL PRO FREIFLÄCHE; ANORDNUNG IM BEREICH DER
AUSSENWAND
ENTWÄSSERUNG:
SCHMUTZ- UND REGENWÄSSER GETRENNT GEFÜHRT, EINLEITUNG IN DEN
ÖFFENTLICHEN KANAL
FENSTERTÜREN:
DURCHGANGSLICHTE MIND. 80 / 200
BESCHATTUNG (WOHNUNGEN):
-GENERELL AUSSENLIEGENDER RAFFSTORE M. VERDECKTEM KASTEN (UNTER PUTZ),
STEUERUNG ELEKTRISCH

BAUPHYSIKALISCHE KENNWERTE:

xxxx

LEG
ENDE IN BEARBEITUNG

N

BK02 ±0,00 m = 269,80 m.ü.A.

BK02_SCHNITTE UND ANSICHTEN 1:100

WILF_309_002_Schnitte.dwg und WILF_309_003_Ansichten.dwg

309_02_08_02_SC-AN_100_VA_190326

1350x891mm 26.03.2019

08

LÄNGSSCHNITT 1-1

QUERSCHNITT B-B

QUERSCHNITT C-C

ANSICHT STRASSENSEITE

ANSICHT SEESEITE

ANSICHT STIRNSEITE

QUERSCHNITT A-A

Seeprojekt Großwilfersdorf
Apartmentanlage, Steiermark

Auftraggeber Cariszma Immobilien GmbH 
 Direktbeauftragung
Leistung alle Leistungsphasen Architektur, 
 Begleitung Bebauungsplan u. wasser-
 rechtliche Bewilligung auf Basis einer
 Baumassenstudie des Bauträgers
Zeitraum	 2018	-	2020

BGF	 25.450	m²
Nutzfläche Wohnen 11.150	m²
private Freiflächen	 4.150	m²

6 dreigeschossige, modulare Bauteile am See
mit jeweils 27 Apartments und jeweils 1 Spa-Bereich 
(insgesamt 162 Apartments, 6 zweigeschossige Spa-Bereiche, Kiosk, Stellplätze)

WOHNBAU
Neubau



55

Kendlerstraße
Wohnhausanlage, Salzburg Stadt

Auslober Die Salzburg
Leistung Wettbewerb
Zeitraum 2016

BGF oberirdisch	 11.500	m²
BGF unterirdisch	 5.240	m²
Nutzfläche Wohnen 8.050	m²
private Freiflächen 2.100 m²
allg. Freiflächen 7.800 m²
GFZ 0,80
Flächeneffizienz (NF/BGF)	 0,75

120 Wohneinheiten (Miete, Eigentum), 1 Gemeinschaftsraum,
1 Geschäftslokal / Café, 41 oberirdische PKW-Stellplätze,
1 Tiefgarage mit 120 PKW-Stellplätzen, 240 Fahrradabstellplätze

WOHNBAU | STÄDTEBAU
Neubau
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Burggasse
Dachausbau, 1070 Wien

Auftraggeber Kleinfercher & Schrott
 Projektmanagement GmbH
 Direktbeauftragung
Leistung Ausführungsplanung
Zeitraum 2017
Status	 fertiggestellt

WOHNBAU
Umbau | Zubau
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Buchengasse
Dachausbau, 1100 Wien

Auftraggeber Bauträger, 1010 Wien
 Direktbeauftragung
Leistung Ausführungsplanung
Zeitraum 2023
Status abgeschlossen

WOHNBAU 
Umbau | Zubau

INDEX DATUM ÄNDERUNG

V01

V02

01.12.2022

10.01.2023

Erstellung

Erstellung Achsen, div.

GRUNDSTÜCKSNUMMER: 2599 KATASTRALGEM.: 01101 Favoriten EINLAGEZAHL: 1608

    7/17702

BAUWERBER &
GRUNDEIGENTÜMER:

STATIK:

TGA / E:

PLANNUMMER:

PLANVERFASSER:

ANMERKUNGEN:

ÖBA:

BAUPHYSIK:

BAUFÜHRER:

DatumProjekt Phase Laufende Nummer Planinhalt Index

Planinhalt Maßstab Format Gezeichnet Datum

Laufende Plannr.Projekt - Nr.

- ALLE PLÄNE IN BEARBEITUNG

- Planstand zur Abstimmung

- Bauanschlussfugen gem. ÖNORM B5320

- Leitungsführungen etc. sind den aktuellen Plänen für HKLS und Elektro zu entnehmen

- Abdichtungen gegen aufsteigende Nässe beachten

- auszuführende Sanitärgegenstände sind dem Farb- und Materialkonzept zu entnehmen

- Bauteilaufbauten lt. aktueller Bauphysik

- Fensterkennwerte lt. aktueller Bauphysik

- exakte Führung der außenliegenden Kanalleitungen gemäß ÖNORM B 2501 und ausführender Firma

- Bauangaben GU erforderlich: Rohbaulichten, Rohbauvorderkanten & (Leit-)Produkte in Abstimmung mit GU

- FINALE BAUANGABEN TGA UND ELEKTRO NICHT VORLIEGEND

SYMBIOSARCHITEKTUR ZT GMBH

ARCHITEKT DI PHILIPP BROINGER  I  ARCHITEKT DI HERWIG FERCH
STAATLICH BEFUGTE UND BEEIDETE ZIVILTECHNIKER

Taborstrasse 36 / 1 / 5 ,  A-1020 Wien
+43 (0) 1 212 20 87
office@symbios-architektur.at
www.symbios-architektur.at
Handelsgericht Wien FN: 446167d

POLIERPLAN
DACHGESCHOSSAUSBAU UND UMBAU EINZELNER WOHNEINHEITEN AUF DER
LIEGENSCHAFT: 1100 WIEN, BUCHENGASSE 93

SYM 01.12.20221:50

230110702 04 V021DG07

GRUNDRISS 1. DACHGESCHOSS 970 x 845 mm

Grimmgasse 6 Projektgesellschaft GmbH
Börseplatz 1/1/7
1010, Wien                         filipovic@stadtquartier.at
+43 1 796 15 58                 guelmami@stadtquartier.at
                                           FN 420630z

ab-concept GmbH
Hauptstraße 102
8141 Oberpremstätten
+43 3136 55 850
buchengasse93@ab-concept.at

Stübe Ziviltechnik
Göstling 96,
3345 Göstling an der Ybbs
+43 1 440 14 22 - 0
office@stuebe-zt.at

10.01.2023

V O R A B Z U G
 PLANSTAND IN BEARBEITUNG

PP Bau & Projektmanagement GmbH
Lichtäckerstraße 22
2522 Oberwaltersdorf
+43 2253 613 32
21007@bug@pp-bpm.at

Stübe Ziviltechnik
Köstlergasse 1/29,
1060 Wien
+43 1 440 14 22 - 0
office@stuebe-zt.at

K2 Bauphysik GmbH
Siegelgasse 6/14,
1030 Wien
+43 1 890 53 91
a.kordik@k2-bauphysik.at / office@k2-baupysik.at
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Fenster im Bestand auf Basis Auswechslungspläne vom 05.05.2022 Arch. DI. Valentin
Radkov, keine Geometerangaben vorliegend
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33.01
VR
Fliesen
D06 B
5,29 m2

U: 10,645 m
RH: 2,565 m

33.02
AR
Fliesen
D06 B
2,04 m2

U: 5,595 m
RH: 2,565 m

33.03
WC
Fliesen
D06 B
1,59 m2

U: 5,09 m
RH: 2,565 m

33.04
Wohnküche
Parkett
D06
23,95 m2

U: 20,655 m
RH: 2,565 m

33.06
BAD
Fliesen
D06 B
3,64 m2

U: 7,645 m
RH: 2,565 m

33.05
Zimmer
Parkett
D06
19,20 m2

U: 19,545 m
RH: 2,565 m

34.01
VR
Fliesen
D06 B
3,37 m2

U: 7,85 m
RH: 2,565 m

35.01
VR
Fliesen
D06 B
5,06 m2

U: 10,765 m
RH: 2,565 m

35.02
WC
Fliesen
D06 B
1,54 m2

U: 5,095 m
RH: 2,565 m

35.03
BAD
Fliesen
D06 B
3,66 m2

U: 7,665 m
RH: 2,565 m

35.04
AR
Fliesen
D06 B
2,44 m2

U: 6,74 m
RH: 2,565 m

35.05
Wohnküche
Parkett
D06
21,80 m2

U: 20,68 m
RH: 2,565 m

35.05
Zimmer
Parkett
D06
18,57 m2

U: 17,51 m
RH: 2,565 m

36.01
VR
Fliesen
D06 B
4,69 m2

U: 10,22 m
RH: 2,565 m

36.02
BAD
Fliesen
D06 B
5,67 m2

U: 9,845 m
RH: 2,565 m

36.03
Wohnzimmer
Parkett
D06
21,47 m2

U: 18,755 m
RH: 2,565 m

36.04
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Parkett
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11,30 m2

U: 14,00 m
RH: 2,565 m

37.01
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Parkett
D06
2,43 m2

U: 6,715 m
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Wohnküche
Parkett
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U: 27,81 m
RH: 2,565 m

37.03
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Parkett
D06
12,22 m2

U: 14,16 m
RH: 2,565 m

37.06
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Fliesen
D06 B
9,91 m2

U: 15,90 m
RH: 2,565 m

37.05
WC
Fliesen
D06 B
1,63 m2

U: 5,27 m
RH: 2,565 m

37.04
Gang
Fliesen
D06 B
1,26 m2

U: 4,515 m
RH: 2,565 m

37.07
Zimmer
Parkett
D06
15,27 m2

U: 15,65 m
RH: 2,565 m

37. BK01
Balkon
Feinsteinzeug
D xx
4,48 m2

U: 9,56 m

37. LG01
Loggia
Feinsteinzeug
D xx
3,64 m2

U: 9,94 m

33. BK01
Balkon
Feinsteinzeug
D xx
3,14 m2

U: 7,70 m

33. LG01
Loggia
Feinsteinzeug
D xx
0,71 m2

U: 5,565 m

37. LG02
Loggia
Feinsteinzeug
D13
3,08 m2

RH: 2,545 m

36. LG01
Loggia
Feinsteinzeug
D13
3,09 m2

RH: 2,545 m

35. LG01
Loggia
Feinsteinzeug
D13
3,08 m2

RH: 2,545 m

1.DG 01
Treppenhaus
D04 STG
20,82 m2

RH: 2,565 m

34.03
BAD
Fliesen
D06 B
7,69 m2

U: 11,27 m
RH: 2,565 m

34.02
Büro
Parkett
D06
26,06 m2

U: 22,20 m
RH: 2,565 m

34. LG01
Loggia
Feinsteinzeug
D13
3,08 m2

RH: 2,545 m
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GRUNDRISS 1. DACHGESCHOSS

Variante Schiebetür

INDEX DATUM ÄNDERUNG

V01

V02

01.12.2022

10.01.2023

Erstellung

Erstellung Achsen, div.

GRUNDSTÜCKSNUMMER: 2599 KATASTRALGEM.: 01101 Favoriten EINLAGEZAHL: 1608

    10/17702

BAUWERBER &
GRUNDEIGENTÜMER:

STATIK:

TGA / E:

PLANNUMMER:

PLANVERFASSER:

ANMERKUNGEN:

ÖBA:

BAUPHYSIK:

BAUFÜHRER:

DatumProjekt Phase Laufende Nummer Planinhalt Index

Planinhalt Maßstab Format Gezeichnet Datum

Laufende Plannr.Projekt - Nr.

- ALLE PLÄNE IN BEARBEITUNG

- Planstand zur Abstimmung

- Bauanschlussfugen gem. ÖNORM B5320

- Leitungsführungen etc. sind den aktuellen Plänen für HKLS und Elektro zu entnehmen

- Abdichtungen gegen aufsteigende Nässe beachten

- auszuführende Sanitärgegenstände sind dem Farb- und Materialkonzept zu entnehmen

- Bauteilaufbauten lt. aktueller Bauphysik

- Fensterkennwerte lt. aktueller Bauphysik

- exakte Führung der außenliegenden Kanalleitungen gemäß ÖNORM B 2501 und ausführender Firma

- Bauangaben GU erforderlich: Rohbaulichten, Rohbauvorderkanten & (Leit-)Produkte in Abstimmung mit GU

- FINALE BAUANGABEN TGA UND ELEKTRO NICHT VORLIEGEND

SYMBIOSARCHITEKTUR ZT GMBH

ARCHITEKT DI PHILIPP BROINGER  I  ARCHITEKT DI HERWIG FERCH
STAATLICH BEFUGTE UND BEEIDETE ZIVILTECHNIKER

Taborstrasse 36 / 1 / 5 ,  A-1020 Wien
+43 (0) 1 212 20 87
office@symbios-architektur.at
www.symbios-architektur.at
Handelsgericht Wien FN: 446167d

POLIERPLAN
DACHGESCHOSSAUSBAU UND UMBAU EINZELNER WOHNEINHEITEN AUF DER
LIEGENSCHAFT: 1100 WIEN, BUCHENGASSE 93

SYM 01.12.20221:50

230110702 04 V02SN_AA_EE10

SCHNITT A-A, E-E 970 x 845 mm

Grimmgasse 6 Projektgesellschaft GmbH
Börseplatz 1/1/7
1010, Wien                         filipovic@stadtquartier.at
+43 1 796 15 58                 guelmami@stadtquartier.at
                                           FN 420630z

ab-concept GmbH
Hauptstraße 102
8141 Oberpremstätten
+43 3136 55 850
buchengasse93@ab-concept.at

Stübe Ziviltechnik
Göstling 96,
3345 Göstling an der Ybbs
+43 1 440 14 22 - 0
office@stuebe-zt.at

10.01.2023

V O R A B Z U G
 PLANSTAND IN BEARBEITUNG

PP Bau & Projektmanagement GmbH
Lichtäckerstraße 22
2522 Oberwaltersdorf
+43 2253 613 32
21007@bug@pp-bpm.at

Stübe Ziviltechnik
Köstlergasse 1/29,
1060 Wien
+43 1 440 14 22 - 0
office@stuebe-zt.at

K2 Bauphysik GmbH
Siegelgasse 6/14,
1030 Wien
+43 1 890 53 91
a.kordik@k2-bauphysik.at / office@k2-baupysik.at
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Fenster im Bestand auf Basis Auswechslungspläne vom 05.05.2022 Arch. DI. Valentin
Radkov, keine Geometerangaben vorliegend
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Pool Residences
Wohnhäuser, Perchtoldsdorf

Auftraggeber Bauträger
Leistung geladener Wettbewerb
Zeitraum 2017

Innerstädtische Hofhäuser in der Schutzzone des „erhaltungswürdigen 
Altortgebietes“ in Perchtoldsdorf bei Wien.

WOHNBAU
Neubau
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Sea View Villas
Ferienanlage, Peloponnes (Gialova), GR

Auftraggeber Unternehmen
Leistung Geladener Wettbewerb
 Gewinner
Zeitraum 2017
Status	 fertiggestellt

Ferienanlage in Hanglage mit Terrassenhäusern am Peloponnes, Griechenland

FERIENANLAGEN
Neubau
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Einfamilienhäuser H+B
1170 Wien

Auftraggeber privat
Leistung Architektenleistungen
Zeitraum	 2016	-	2019
Status	 fertiggestellt

Optimiertes Wohnhaus in Holz-Massiv-Bauweise für eine 4-köpfige Familie, 
bestehend aus 2 Baukörpern unter Ausnutzung des bestehenden Geländes und 
Ausreizung der Bauvorschriften.

EINFAMILIENHÄUSER
Neubau
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Wohnhauszubau P
Graz, Steiermark

Auftraggeber privat
Leistung Architektenleistungen
Status	 fertiggestellt

Das Wohnhaus aus den 1930er-Jahren in einer Villengegend wurde innen komplett 
neu strukturiert und saniert. Der Baukörper wurde erweitert und statisch 
tragende Wände aufgelöst, um fließende Raumkonstellationen zu ermöglichen. 

EINFAMILIENHÄUSER
Neubau
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Einfamilienhaus Z
Pötzleinsdorf, 1180 Wien

Auftraggeber privat
Leistung Architektenleistungen
Zeitraum 2016
Status	 fertiggestellt

Neubau eines Kleingartenwohnhauses in Niedrigstenergiebauweise in 
Massivholzbauweise. 

EINFAMILIENHÄUSER
Neubau
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Einfamilienhaus LV
1020 Wien

Auftraggeber privat
Leistung Architektenleistungen
Zeitraum 2019
Status	 fertiggestellt

EINFAMILIENHÄUSER
Neubau
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Einfamilienhaus Cz.
Schafberg, 1170 Wien

Auftraggeber privat
Leistung Studie
Zeitraum 2023

Einfamilienhaus in dichter Bebauung und Hanglage in Wien.

EINFAMILIENHÄUSER
Neubau
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Projektleitung für Architekten Tillner & Willinger:

01  Wohnhausanlage Aspernstraße, 1220 Wien
        Realisierung, 2011-2014, 1220 Wien |  41 WE, 2 Bauteile, 1 Geschäftslokal  |  BGF 7.200 m²

02  Wohnhausanlage Römergasse, 1160 Wien
        Realisierung, 2007-2011 | 21 WE, 1 Geschäftslokal  |  BGF 3.000 m²

03  Wohn-, Büro- und Geschäftshaus „Messecarree“, Ausstellungsstraße, 1020 Wien
 Realisierung, Städtebau, Vorentwurf, Entwurf, Einreichplanung, 2009-2015  |  162 WE, 11 Büroeinheiten, 
        3 Geschäftslokale / Handel  |  BGF 28.000 m²

04  Wohnhausanlage Aspanggründe, „Eurogate“, 1030 Wien
        Realisierung, 2007-2012  |  84 WE, BGF ü. Niv. 9.600 m² 

DIVERSES

01

02
04

03



Wenn Sie an individuellen, nachhaltigen und für jedes Budget 
maßgeschneiderten Lösungen für Planungsaufgaben in allen Maßstäben 
interessiert sind, dann sind Sie bei uns bestens aufgehoben.



Projektliste
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Symbios Architektur ZT GmbH

–   Wohnhausanlage, 1190 Wien
–   Wohnungsumbau, 1070 Wien
–   Dachausbau, 1100 Wien
–   Wohnhausanlage Elisenstraße, 1230 Wien
–   Wohnhausanlage Finsterergasse, 1220 Wien
–   City of Ubuntu, Kamerun
–   Wohnhausanlage Gotthelfgasse, 1220 Wien
–   Wohnhausanlage Julius-Payer-Gasse / Gotenweg, 1220 Wien
–   Wohnhausanlage Donaufelderstraße, 1220 Wien
–   Wohn- und Geschäftshaus Columbusgasse, 1100 Wien
–   Ausführungsplanung Wohnhausanlage Finsterergasse, 1220 Wien
–   Wohnhausanlage 1140 Wien (geladener Wettbewerb, Gewinner)
–   Seniorenpflegeheim Schwarzach, Salzburg (Studie / Wettbewerb)
–   Volksschule und Musikum Siezenheim, Salzburg (Wettbewerb)
–   Wohnhausanlage Hirtenberg, Niederösterreich (geladener Wettbewerb)
–   Seniorenheim Generationen-Cluster, Zams, Tirol (Wettbewerb)
–   Studie Wohnbau Montleartstraße, Wien
–   Studie Dachausbau und Sanierung Wohnbau Mödling, Niederösterreich
–   Studie Wohnhausanlage Groß-Enzersdorf, Niederösterreich
–   Wohnhausanlage Wolfganggasse BAG B, 1120 Wien (Bauträgerwettbewerb)
–   Dachausbau und Sanierung Wohnbau Schwarzhorngasse, 1050 Wien (geladener Wettbewerb, Gewinner)
–   Studie Ferienanlage, Kärnten
–   Sanierung Einfamilienhaus H., Klosterneuburg, Niederösterreich
–   Ausnutzbarkeitsstudie Wohnhausanlage, 1100 Wien
–   Einfamilienhaus M, 1230 Wien
–   Ferienhaus M, Groß-Enzersdorf, Niederösterreich
–   Wohnhausanlage Lienfeldergasse, 1170 Wien
–   Wohnhausanlage Wichtelgasse, 1170 Wien (geladener Wettbewerb, Gewinner)
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–   Einfamilienhaus LV, 1020 Wien
–   Studie Neubau Apartementhaus Lechleithen / Warth, Tirol
–   Studie Neubau Wohnbau Schladming, Steiermark
–   Ferienanlage Gialova, Peloponnes, Griechenland (geladener Wettbewerb, Gewinner)
–   Wohnhäuser Perchtoldsdorf, Niederösterreich (geladener Wettbewerb)
–   Ausführungsplanung Dachausbau Burggasse, 1070 Wien
–   Einfamilienhaus H, Gumpoldskirchen, Niederösterreich
–   Wohnhäuser H+B, 1170 Wien
–   Umbau Einfamilienhaus T, 1230 Wien
–   Ferienhaus HW / Einfamilienhaus L., Stollhof, Niederösterreich
–   Wohnungsumbau K, 1010 Wien
–   Veranstaltungszentrum und Musikschule St. Valentin, Niederösterreich (Wettbewerb)
–   Büro- und Laborgebäude P, Graz
–   Studie Wohnhausanlage Wr. Neustädterstraße, Ebreichsdorf, Niederösterreich
–   Wohnungsumbau W, 1040 Wien
–   Wohnhausanlage „Eichenweg“ Kendlerstraße, Salzburg (Wettbewerb)
–   Einfamilienhaus Z, Pötzleinsdorf, 1180 Wien
–   Terrasse LA, Niederösterreich
–   Einfamilienhaus P, Gainfarn, Bad Vöslau, Niederösterreich
–   Umbau Wohnung F, Graz
–   Carport P, Graz
–   Studie Wohnhausanlage, Mannersdorf, Niederösterreich
–   Planung Um- und Zubau Wohnbau Chimanistraße, 1190 Wien
–   Dachausbau Große Mohrengasse, 1020 Wien
–   Um- und Zubau Einfamilienhaus P, Graz
–   Umbau Einfamilienhaus M, 1230 Wien
–   Umbau Ferienhaus B, Königstetten, Niederösterreich

PROJEKTLISTE
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DI Philipp Broinger für Architekten Tillner & Willinger ZT GmbH (2006-2015)

- Messecarree Bauteil A, Neubau eines Wohn-, Büro- und Geschäftshauses, 1020 Wien 
- Wohnhausanlage Aspernstrasse, 1220 Wien 
- Wohnhausanlage Römergasse, 1160 Wien
- Bürogebäude Praterstern, 1020 Wien
- Skyline Spittelau, Stadtbahnbögen, Neubau eines Bürogebäudes, Heiligenstädterstraße, 1190 Wien

- Wettbewerb Universitätsbibliothek und Erweiterung -  Universität für Musik und darstellende Kunst, 1030 Wien
- Wettbewerb Pflegeheim Haus der Barmherzigkeit, 1180 Wien
- Wettbewerb Kindergarten Brauereigründe Liesing, 1230 Wien
- Wettbewerb Büro- und Geschäftsgebäude Guntramsdorf, Niederösterreich
- Wettbewerb Wirtschaftsgebäude Zentralfriedhof, 1110 Wien
- Bauträgerwettbewerb Karree St. Marx, Wohnhausanlage, 1030 Wien
- Städtebaulicher Wettbewerb Messecarree Nord, 1020 Wien

- Städtebauliche Studie / Nutzungskonzept  Stallungen und Tribünen Trabrennverein Krieau, 1020 Wien
- Planung Messecarree Competence Center Bauteil A,1020 Wien
- Bebauungsstudie Neubau Wohnbau Beatrixgasse, 1030 Wien
- Bebauungsstudie Wohnbau Erlachplatz, 1100 Wien
- Bebauungsstudie Neubau Kindergarten Stadtpark, 1030 Wien 
- Bebauungsstudie / Vorentwurf Studentenheim Messecarree Bauteil B, 1020 Wien 
- Planung Gestaltung Kreisverkehr Schaffhauser Str., Opfikon, Schweiz
- Städtebauliche Studie / Nutzungskonzept  Messecarree Süd – Viertel Rotunde, 1020 Wien
- Messecarree Nord, 1020 Wien (Begleitung der Flächenwidmung)
- Städtebauliche Studie Bürogebäude Nordbahnstrasse, 1020 Wien
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DI Herwig Ferch für Abendroth Architekten (2011-2012)

- Ferienhaus Feld am See
- Einfamilienhaus Gumpoldskirchen Passivhaus

DI Herwig Ferch für Architekten Tillner & Willinger ZT GmbH (2007-2010)

- Wohnhausanlage Aspanggründe Bauplatz 7, 1030 Wien
- Skyline Spittelau, Stadtbahnbögen, Zubau Erschließungsbereich inkl. Stiegenhaus eines Bürogebäudes, 
  Heiligenstädterstraße, 1190 Wien
- Bauträgerwettbewerb Sonnwendviertel, Wohnhausanlage, 1100 Wien
- Wettbewerb Büro- und Geschäftsgebäude Guntramsdorf, Niederösterreich
- Wettbewerb Kindergarten Stadtpark, 1030 Wien

DI Herwig Ferch für A&GP International Architekt Brunner ZT GmbH (2005-2007)

- LCS Shopping Center Leoben 

DI Herwig Ferch für Architekt DI Rudolf Rollwagen (2004-2005)

- Einfamilienhaus Nikolaus-Pytty-Gasse
- Wohnhaus Formanekgasse
- Wohnhaus Scheibenbergstraße
- Wohnhaus Witzelsbergergasse

PROJEKTLISTE
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NOTIZEN
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NOTIZEN
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